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Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Augsburg-Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

TSV Neusäß : TSV Gersthofen 1909 IV 
Freitag, 01.10.2021, 20:30 Uhr

Lenz in Einzel und Doppel ungeschlagen

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TSV Neusäß am vergangenen Freitag in der
Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Augsburg-Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) beim 9:7 zwei
Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das
Satzverhältnis von 33:27. Spielentscheidend war allen voran das obere Paarkreuz, welches alle vier
Einzel siegreich gestalten konnte. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 2. Saisonspiel des
Heimteams setzte das Doppel Cvetkovic / Jaufmann-Ludwig. Nach diesem Sieg haben die Spieler
um den Einser Ivan Cvetkovic nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten Cvetkovic / Jaufmann-Ludwig beim
2:3 gegen Bogesch / Kiesow. Das Spiel verloren sie dennoch im 5. Satz. Mit 3:1 siegten indessen
Lenz / Platzdasch gegen Schmidt / Rehm und gaben dabei nur einen Satz ab. Medla / Maier
bekamen ihre Gegner Greißel / Helmich indes beim deutlichen 0:3 nie in den Griff. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Los ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Kaum eine
Chance ließ dagegen Ivan Cvetkovic beim 13:11, 11:4, 11:4 seiner Gegnerin Andrea Kiesow. Die
richtige Herangehensweise hatte Niklas Lenz beim Sieg in drei Sätzen gegen Stefan Bogesch ab
dem ersten Ballwechsel. Kurz später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz
sich gegenüberstand. Beim 11:7, 12:10, 11:4 gegen Robert Greißel fand Tobias Medla von Anfang
an die richtige Taktik in seinem Spiel. Einen sicheren Punkt für sein Team holte Andreas Platzdasch
beim 11:8, 11:9, 11:7 gegen Reinhold Schmidt. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Trotz 1:0 Satzführung
verlor Sigrid Christl ihr Spiel gegen Nico Helmich letztlich mit 11:9, 5:11, 4:11, 6:11. Zwischenzeitlich
konnte Maximilian Maier zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die Partie gegen Elvira Rehm
aber trotzdem klar mit 11:13, 5:11, 11:7, 1:11. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Nur
einen Satz verlor hingegen Ivan Cvetkovic bei seinem Sieg gegen Stefan Bogesch und holte somit
einen wichtigen Punkt für seine Mannschaft. Niklas Lenz machte mit Andrea Kiesow beim 3:0 kurzen
Prozess und gewann sein Einzel souverän. Es dauerte eine Weile, bis Tobias Medla den Fünf-Satz-
Sieg gegen Reinhold Schmidt feiern konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Bällen Unterschied. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Andreas Platzdasch hatte
dann gegen Robert Greißel bei seinem 0:3 keine Chance. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen
Elvira Rehm fand Sigrid Christl von Anfang an keine Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Es war ein langes Spiel, bis Maximilian Maier seine 2:3-Niederlage gegen Nico Helmich
hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an das
Gastteam. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Cvetkovic / Jaufmann-
Ludwig und Schmidt / Rehm, ehe sich die Gastgeberinnen mit 3:2 durchsetzen konnten. Nicht
unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Neusäß am 08.10.2021 gegen den SV Gablingen 1935
II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 13.10.2021
gegen die TSG 1889 Augsburg-Hochzoll VII einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Punkte:
 TSV Neusäß

Doppel: Cvetkovic / Jaufmann-Ludwig (1), Lenz / Platzdasch (1), Medla / Maier (0) 
Einzel: I. Cvetkovic (2), N. Lenz (2), T. Medla (2), A. Platzdasch (1), S. Christl (0), M. Maier (0) 

 TSV Gersthofen 1909 IV
Doppel: Schmidt / Rehm (0), Bogesch / Kiesow (1), Greißel / Helmich (1) 
Einzel: S. Bogesch (0), A. Kiesow (0), R. Schmidt (0), R. Greißel (1), E. Rehm (2), N. Helmich (2)


